
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1886

177 (1.7.1886) Erstes Blatt



I88S.

Karlsruher Ta
Nl!. 177. Erstes Blatt. Donnerstag den 1 . Zuli

Bekanntmachung.
Nr . 6065 . Die Prämiirung von Züchtstuten und Stutfohlen betreffend .

Für gute Zuchtstuten im Alter von 4 bis mit 8 Jahren , welche nachweislich von einem im Jnlande staatlich subventionirte « Hengste gedeckt sind
oder in Folge einer derartigen Deckung schon gefohlt haben , werden im laufenden Jahre Zuchtpreise im Betrage von 200 und 120 M . zur Bewerbung
auSgrsetzt , ferner Aufmunterungspreife im Betrag von 40 M . für 2jährige , 3jährige und 4jährige Stuten bezw . Stutfohlen . Die Aufmunterungspreise
werden für zweijährige Stutfohlen jedoch nur bewilligt , wenn ihre Abstammung von einem mit badischen Staatsmitteln unterstützten Hengste durch Vor -

zeigen des von dem betreffenden Bürgermeisteramt auf der Beschalkarte bestätigten Geburtsscheins bei dem Vorführcn nachgewiesen wird . Die bisher
nur ausnahmsweise gestattet gewesene Bewerbung um Preise für einjährige Stutfohlen fällt aus .

Die Bewilligung der Zuchtpreise ist an die Bedingung geknüpft , daß die Preisstuten zwei Jahre lang zur Zucht verwendet und von solchen
Hengsten gedeckt werden , für welche eine Staatsunterstützung bewilligt ist. Sollte eine Preisstute innerhalb dieser zwei Jahre nicht wenigstens einmal

trächtig werden , so ist vom Besitzer mindestens die Hälfte des empfangenen Preises zurückzuerstatten .
Für solche Stuten oder Stutfohlen , für welche im vorigen Jahre ein Aufmunterungspreis bewilligt wurde , und welche sich seit der letzten Muste¬

rung entsprechend entwickelt haben , kann der empfangene Preis auf den Betrag eines Zuchtpreises erhöht werden . Auch kann für einzelne hervorragende
Stuten unter S Jahren , welche zwei Fohlen geworfen haben und gut gehalten sind , der seiner Zeit gewährte Zuchtpreis von 120 ^6 auf 200 erhöht
werden , wenn der Besitzer die bei der erstmaligen Preisverlcihung festgesetzten Bedingungen wiederum eingeht .

Bei Zurrkenuung der Preise wird auf einen Beschlag ohne Griffe Werth gelegt .
Die Musterung der Stuten und Stutfohlen und die Zuerkennung der Preise erfolgt in den Monaten Juli , August und September durch eine

Commission , welche aus zwei von diesseits ernannten Commissärm und von je zwei Vertretern der landwirthschaftlichen Bezirksvereine zusammengesetzt ist.
Die Bewerbungen um Staatspreise für Stuten und Stutfohlen sind längstens bis zum 10. Juli bei den Bürgermeisterämtern cinzureichen und

»ou diesen sofort den Großh . Bezirksämtern vorzulegen . Die Anmeldungen für solche 2-, 3- und 4jährige Stutfohlen , welche eine staatlich subventionirte
Weide begehen , sind unmittelbar bei dem Bezirksamte zu machen , in dessen Bezirk die Weide gelegen ist.

Die Bewerbungen müssen enthalten :
1. Vor - und Zuname , Stand und Wohnort des Eigenthümers der Stute ;
2 . Alter , Farbe , Größe und Abzeichen, sowie :
S. Abstammung der Stute ;
4. die Beantwortung folgender Fragen :

». Ist die Stute gedeckt ?
d . Hat sic schon Fohlen zur Welt gebracht ?
o. Ist dieselbe von dem jetzigen Eigenthümer gekauft oder selbst aufgezogen ?

Die von den Bürgermeistern »der den einzelnen Züchtern eingelaufenen Anmeldungen sind in die anliegenden Formulare einzutragen und äm
MusterungStagc durch de« AmtSaktuar der Prämiirungs - Commission vor dem Beginn der Prämiirung auSzufolgen . Anher ist kurz zu berichten , wie
viele Anmeldungen erfolgt sind.

Zeit und Ort der einzelnen Musterungen werden später bekannt gegeben.
Zwei -, drei - und vierjährige Stutfohlen bezw . Stuten , welche angemeldet sind und eine staatlich subventionirte Weibe begehen, sind an dem Prä ,

miirungsorte vorzuführen , welcher zunächst bei der Weide gelegen ist .
Karlsruhe , den 17. Juni 1886 . Großh . Ministerium des Innern .

A. A. d . Pr .
M . Frey . Blattner .

Nr . 23246 .
Vorstehenden Erlaß Großh . Ministeriums deS Innern bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe , den 26 . Juni 1886. Großh . Bezirksamt .

_ _ v. Bodman ._

BekanLmachung.
Nr . 22489 . Die Wochenmarktordnung in Karlsruhe betreffend .

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß der Bezirksrat in seiner Sitzung vom Heutigen auf Grund des 8 - 66 , Abs. 2 der Gewerbeord¬
nung , 8- 11 Vollzugsverordnung dazu vom 23. Dezember 1883 , Folgendes bestimmt hat :

In der Zeit vom 16 . bis 24 . Dezember jeden Jahres sollen neben den durch Entschließung des Bezirksrats vom 30 . Juli 1880 zum Wo¬
chenmarktverkehr zugelassenen Maaren (irdenes Geschirr , Küchöngerätschaften aus Holz und gewöhnliche Körbe ) , noch Spiel - und Conditorei -
waaren auf dem Wochenmarkt verkauft werden dürfen und es soll der Markt Morgens früh beginnen und endigen Mittags 12 Uhr , in der Zeit
vom 16. bis 24 . Dezember jeden Jahres aber , bezüglich der für diese Zeit noch besonders zum Verkauf auf dem Wochcnmarkt zugelassenen
Gegenstände , um 2 Uhr .

Karlsruhe , dm 22. Juni 1886. Großh . Bezirksamt .

_ Habermehl ._

Bckantmachung.
Nr . 23 599 . Auf Anordnung des Großh . Ministeriums des Innern wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß nach Bekanntmachung des Herrn

Reichskanzlers vom 30 . Mai dS . IS . (Reichsgesetzblatt Nr . 15, Seite 180) die Einfuhr aller zur Kategorie der Rebe nicht gehörigen Pflänzlinge , Sträucher
und sonstigen Vegetabilien , welche aus Pflanzschulen , Gärten oder Gewächshäusern stammen , über die Grenzen des Reichs fortan auch über das Großh .
Badische Hauptstcueramt zu Säckinge » erfolgen darf .

Als Sachverständige zur Untersuchung der über das Großh . Hauptsteueramt Säckingen eingehenden Pflanzeusendungen auf das Vorhandensein der
Reblaus sind die für WaldShut , Erzingen und Schaffhausen aufgestellten Sachverständigen

Landwirtschastslehrer Weitzel und

Apotheker Jul . Beuttel in Wakdshut
detzuziehen .

Karlsruhe , den 26 . Juni 1886. Großh . Bezirksamt .
v. Pr een .
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Bekanntmachung .

Nr. 23598 . Die Unfallversicherung der bei Bauten beschäftigten Arbeiter betreffend.
Nachstehend bringen wir die Bekanntmachung deS ReichsvnsicherungsamtSvom 1V. d. MtS . zur Kenntnis der Beteiligtm , mit der Aufforderung an

alle Gewerbetreibende« , deren Gewerbebetrieb sich auf die Ausführung re. bei Baute» erstreckt, die Anmeldung ihres Gewerbebetriebs zur Unfallversicherung
nach dem vorgeschriebenen Formular i» doppelter Ausfertigung bis längstens am 1. September l. IS . , und zwar in den Landortcn beim Bürger¬
meisteramt, in der Stadt Karlsruhe bei uns einzureichen .

Die Formulare sind in den Landorten bei den Bürgermeisterämter» , in Karlsruhe in der Druckerei von F. Gutsch vorrätig.
Die Bürgermeisterämter der Landgemeinden werden aufzefordert, die betreffenden Gewerbetreibendenin ihren Gemeinden auf ihre Anmeldungspflicht

besonders aufmerksam zu machen und ein Verzeichnis derselben oder Fehlbertchte bis längsten» 1 . September anher vorzulegen .
Hierbei bemerken wir , daß unter Anschläger - und Etnsetzerarbriteninsbesondere die zum Zwecke der Anbringung von Schlosserarbeiten an Bauten ,

sowie zur Einsetzung von Thüren , Fenstern und sonstigen Schreinerarbeite« an Bauten stattgesiindenen gewerblichen Tätigkeit-alte zu verstehen sind.
Karlsruhe, dm 28. Juni 1886. Großh . Bezirksamt .

v. Prer «.

Bekanntmachung
betreffend die Anmeldung unfallversicherungSpflichtiger Baubetriebe .

Vom 10. Juni 1886.
Laut Bekanntmachung vom 27. Mai 1886 im Reichs - Gesetzblatt Nr. 17 Seite ISO hat der Bundesrat auf Grund des 8- 1 Absatz 8 deS Unfall-

versicherungSgesetzes vom 6 . Juli 1884 (ReichS-Gesetzblattt Seite 69) beschlossen:
Arbeiter und Betriebsbeamte, welche von einem Gewerbetreibenden, dessen Gewerbetricb sich auf die Ausführung von Schreiner- (Tischler -),
Einsetzer-, Schlosser - oder Anschlägerarbeitenbei Bauten erstreckt, in diesem Betriebe beschäftigt werden , mit der Wirkung vom 1. Januar
1887 an für versicherungspflichtig zu erklären .

Gemäß 8- tl deS UnfallvcrstcherungSzefetzeS hat daher jeder Unternehmer eine» der vorgenannten Betriebe denselben unter Angabe des Gegenstandes
und der Art des Betriebes, sowie der Zahl der durchschnittlich darin beschäftigten versicherung -pflichtigen Personen binnen einer vom ReichSverstcherungSamt
zu bestimmenden Frist bei der unteren Verwaltungsbehörde anzumelden .

Diese Frist wird hiermit auf die Zeit bis zum
1 . September 1836 einschließlich

Welche Staats - oder Gemeindebehördenals untere Verwaltungsbehörden im Sinne de» UnfallversicherungSgesetze« anzuschcn sind , ist von den Zentral¬
behörden der Bundesstaaten in Gemäßheit des Z. 109 de» genannten Gesetze- seiner Zeit bestimmt und öffentlich bekannt gemacht worden (vergl. Amtliche
Nachrichten des R.V.A. 1886 Sette 19 ff .) .

Im Urbrigen wird wegen der Anmeldung auf den nachstehend abgedruckten 8- H de- genannten Gesetzes , sowie aus das beigefügte Anmeldungs¬
formular hingewiesen .

Die Anmeldung-Pflicht erstreckt sich nicht auf die Unternehmer von Betrieben , welche bereit- auf Grund des 8. 1 Absatz 3 und 4 a. a. O. als
Betriebe mit Motoren oder mit mindesten » zehn Arbeitern in da» Kataster einer Brrufsgenoffenschastausgenommen worden sind .

Berlin , den 10. Juni 1886. Das NeichSverficherungSamt .
Bödiker .

8. 11 deS Unfallversicherungsgesetzes .
Jeder Unternehmer eines unter den 8- 1 fallenden Betriebes hat den

letzteren binnen einer von dem ReichS - VersicherungSamt zu bestimmenden
und öffentlich bekannt zu machenden Frist unter Angabe deS Gegenstande »
und der Art desselben , sowie der Zahl der durchschnittlich darin beschäftigten
»« ficherungspflichtigen Personen bei d« unteren Verwaltungsbehörde an-
zumclden.

Für die nicht apgemeldetcn Betriebe hat die untere Verwaltungs¬
behörde die Angaben nach ihr« Kenntnis der Verhältnisse zu ergänzen .

Dieselbe ist befugt , die Unternehmer nicht angemeldet « Betriebe zu
einer Auskunft darüb« innerhalb einer zu bestimmenden Frist durch Geld¬
strafen im Betrage von Einhundert Mark anzuhalten.

Di« untere Verwaltungsbehörde hat ein nach den Gruppen , Klaffen
und Ordnungen d« ReichS-BerufSstatistikgeordnete » Verzeichnis fämmtlicher
Betriebe ihre» Bezirks unt« Angabe des Gegenstandes und der Art des
Betriebe- , sowie der Zahl der darin beschäftigten verficherungSpflichtigen
Personen aufzustellen . Das Verzeichnis ist der höheren Verwaltungsbehörde
«inzureichen und von dieser erforderlichenfalls hinsichtlich der Einreihung
der Betriebe in die Gruppen , Klaffen und Ordnungen der Reichs BrrufS-
statistik zu berichtigen.

Die höhere Verwaltungsbehörde hat ein gleiches Verzeichnt» sämmt-
licher verficherungSpflichtigen Betriebe ihre» Bezirk» dem Reich- - Verstche-
rungSamt einzureichen. _

Formular für die Anmeldung .
Staat . Kreis (Amt) .
RxgterimgSHrzirk . Gemeinde - (Guts-) Bezirk

Anmeldung
auf Grund deS 8- 11 de» UnfallversicherungSgesetze«.

Name
de»

Unternehmers
(Unna). '

Gegenstand
de»

Betriebe-. *)

Zahl der
durchschnittlich
beschäftigten

Versicherungs-
Pflichtigen

Personen. **)

Bemerkungen .

-

1886.
(Unterschrift de» zur Anmeldung Verpflichteten .)

*) Rur solche Betriebe , welche sich auf die Ausführung ron Bauaibeiteu
erstrecken , find anzumelden ; doch ist nicht erforderlich, daß die Arbeiter ausschließlich bet
vauarbetteu btschäfli,t werden .**) Die Anmeldung hat auch daun zu erfolgen , wenn weniger al» lv »er-
ficherungSpfitchtiar Personen ( Arbeiter und solche Betriebsbeamte, deren JahreSarbeitS-
vrrdteuü an Gehalt oder Lohn Zweitausend Mark nicht übersteigt) beschäftigt werden .^

Bekanntmachung .
Nr . 1011 . Die Anlage der Tabachflänzungen betreffend .

Nach 8- 22 Ziff. 1 de» Tabaksteuergesetzes vom 16. Juli 1879 und 8- 23 Abs. 2 der Bekanntmachung, betreffend die Besteuerung de» Tabak« vomA . März 1880 , sind die Tabakpflanzungen auf dmjenigcn Grundstücke», bezüglich deren die Steuerbehörde nicht schon vor der Zeit der Anpflanzung de»
Tabak« die Anwendung der Flächensteuer ausdrücklich angeordnet hat , in geraden Reihen mit gleichen Abständen d« einzelnen Pflanzen von einander
imterhalb d« Reihen und mit gleichen od« gleichmäßig wiederkehrrnden Abständen der Reihen von einand« anzulegen.Fern « darf nach 8- 22 Ziff. 2 de« Gesetzes auf solchen Grundstücken Tabak nicht mit andern Bodengewachsen gemischt gebaut werden; jedoch ist
bei gänzlichem Ausfall d« Tabakpflanzen auf ein« mindestens vier Quadratmeter haltende« Fläche d« Nachbau and«« Gewächse auf dies« Fläche
gestattet.

Verfehlungen gegen diese Vorschriften des Gesetze« werden nach 8. 40 Abs. 1 de« Gesetze« mit entsprechenden Ordnungsstrafen , welche sich bi« auf
150 M. belaufen können , geahndet werden. Unbeschadet dies« Ordnungsstrafe» kann die Steuerbehörde nach 8- 40 Ws. 2 des Gesetzes die Beobachtungder genannten Vorschriften durch Androhung und Anziehung von rxekutivischen Geldstrafen bis zu dreihundert Mark erzwingen , auch daS zur Erledigung
Nöthige auf Kosten des Säumigen beschaffen. Um die Pflanzer möglichst vor Schaden zu bewahre» , werden die Bürgermeisterämter der Tabakbau trei¬
benden Gemeinden veranlaßt, Vorstehende « auf ortsübliche Weise in ihren Gemeinden bekannt machen zu lassen mit dem Allfügen , daß sich die Pflanz«
wegen etwaig« Zweifel üb« die Auslegung der gesetzlichen Vorschriften rechtzeitig an die Organe der Steuerverwaltung zu wenden haben , welche die
«rforderliche Auskunft ertheilen werden.

Die» wird auf Anordnung Großh. Zoll-Direktion hiermit öffentlich bekannt gemacht .
Karl-ruhr , den 18. Mai 1886 . Großh . HauptKeueranet .

Kromer .
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Danksagung .
Von Herrn Maler Wilhelm Ludwig erhielten wir für den Kirchenbau im Bahnhofstadttheil

sechs Mark aus einer Streitsache, wofür wir unfern herzlichen Dank aussprechcn .
Karlsruhe , den 29. Juni 1888 .

Der ev. Rirchengemeinderat .
Schmidt .

^ Badischer Frauenverein .
Wir beabsichtigen , im Herbst dieses Jahres in unserer VereinSklinik einen Unterrichtskurs in

der Krankenpflege abzuhalten, dessen Theilnehmerinnen die Gelegenheit geboten wird , diejenigen theo¬
retischen Kenntnisse zu erwerben , welche sie nach hinzugetrctenerpraktischer Ausbildung befähigest , als
Oberwärterinuen in Spitälern und Pflegestationen verwendet zu werden .

Damen , welche gewillt sind, sich diesem opfervollen aber segensreichen Berufe dauernd zu wid¬
men , fordern wir auf , sich bei dem Unterzeichneten Vorstand schon jetzt zu melden , welcher über die
näheren Bedingungen der Annahme und die Aussichten aus Verwendung Aufschluß zu geben bereit ist.

Karlsruhe , den 5. Mai 1886 .
Der Vorstand der Abtheilung III .

Städtische Schulsparkasse.
— Den Eltern und Fürsorgern von schulentlassenen Kindern sowie von Kindern, welche Schulen

besuchen , in denm keine Sammler bestellt sind , wird hiermit zur Kenntniß gebracht , daß Sparein -

lageu für die Schulsparkasse von - er städtischen Spar - und Pfan - lechkasse -Derwaltuug jeden
Werktag, Vormittags von 8—12 Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr, entgegen genommen werden.

_ Der Ortsschulrat ._

Bekanntmachung.
Die Uebertritte aus einer Schule in eine andere betreffend.

Um die vielfachen Störungen durch Uebertritte aus einer Schule in die andere möglichst zu be¬
seitigen oder zu beschränken, hat der Ortsschulrat beschlossen:

1 . Der Wechsel der Schule ist ohne zwingenden Grund (ärztl. Anordnung, Verfügung des Ar¬
menrats) im Laufe des Schuljahrs unzulässig;

2 . , die vom Armenrat der einfachen Schule überwiesenenKinder dürfen in der von ihnen bisher
besuchten Schule verbleiben, wenn sie innerhalb einer bestimmten Frist dem Rektorate den
Nachweis liefern, daß die Schulgeld-Rückstände getilgt sind ;

3. werden die Rückstände innerhalb der bestimmten Frist nicht getilgt, so tritt die Ueberweisung
(„Umschulung ") in Kraft und ein Rücktritt ist im Laufe des Schuljahres unter allen Um¬
ständen ausgeschlossen.

Karlsruhe , den 24. Juni 1882 .
Das Rektorat .

— G. Specht ._

— Ecke der Kaiser - und Kronrnstratze 24 ist tm
2. Stock eine Wohnung mit Glasabschluß , GaS»
und Wasserleitung, bestehend in 3 hübschen, inein»
andergehenden Zimmern, Küche, Badezimmer, Keller
und Mansarden, auf 23. Juli zu vcrmicthen. Nä¬
here- im Laden .
?

- ^

Ladenznvermiethen .
— Gegenüber der Infanteriekaserne ist

ei« sehr geräumiger Laden auf 23. Ok¬
tober zu vermiethen . Näheres Kaiser »
straße 134 im Laden links .

Zu vermiethen .
— Verschiedene größere und kleinere Helle Werk¬

stattslokalitäten , besonders für Schreinereien ge¬
eignet , sind per 23. Oktober zu vermiethen: Werder¬
straße 7 bei

A . Himmelsbach ,
Dampssägerei, Hobel - , Kehl - und Fraiserei,

Fourniersägerei und Parq uctfabrtk .

Wohnungs -Gesuche .
2.2. Ein lediger Herr sucht auf Juli oder Okto¬

ber eine abgeschlossene, neu hergertchtete Wohnung
von 3—4 Zimmern, Küche und Zugehör. Lage zwi»
scheu Adlcrstraße und Karlstraße erwünscht . An«
erbieten mit Preisangabe unter Nr . 1806 an das
Kontor des Tagblattes erbeten._

3 .2. Per 23 . Oktober wird im wcstl .
Stadttheil eine Parterrewohnung mit
Keller (zum Betriebe eines WeingeschästS)
ev . ein ganzes Haus zu miethen gesucht .
Offerten unter ^. 52 an das Kontor des
Tagblattes erbeten ._ _

Zimmer zn vermiethen .
2.2. Lutsenstraße 68 ist im 2 . Stock ein auf die

Straße gehendes , möblirtes Zimmer sofort zu ver¬
miethen.

32 . Fahrilißversteigerung.
Freitag den 2 . Juli 1886 , Vormittags 1v Uhr ,

werden gegen Baarzahlung Zirkel 24, parterre , versteigert :
1 Garnitur in Nußbaum geschnitzt mit oliven gepreßtem Plüschbezug (1 Kanapee, 2 Fauteuils ,

6 Stühle , noch gut erhalten), 1 schöner , großer Regulator, 1 in Eichen elegant geschnitztes Sil¬
berschränkchen mit Tisch (altdeutsch ), 1 Kanapee mit 6 Lehnstühlen , 1 rothbraune mit gepreßtem
Plüsch überpolstcrteGarnitur , bestehend in 1 Kanapee, 4 Halb- und 2 Ganz-Fauteuils , 1 Büffet,
in Nußbanm mit Marmorplatte , mittelgroß , 1 Okniss -Iongus , groß , mit grünem Ripsbezug,
10 Garderobehalter, 1 Spieltisch, 1 runder Tisch, 2 Nachttische mit Marmorplatten , 1 rothbraune,
überpolsterte Plüschgarnitur (1 Kanapee und 4 Fauteuils ), 2 Ovaltische , alles sehr gut erhalten,

wozu Liebhaber höflichst emladet 8 . LtvSS « » » ! » »» , AUÜwllaWr .

Wmkil-Uttstchttmig.
Donnerstag den I . Juli d. I . , Vormittags

9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr beginnend, werden
im Auftrag in meinem Lokal , Zähringer¬
straße 29 , zum Höchstgebot gegen Baarzahlung
versteigert:

eiue große Parthie feine Kleiderstoffe in
Renen ,

«V Meter halbwollenes Hemdenzeug , roth ,
40 „ feiner Pelzbarcheut , weiß ,
4V „ Hemdenstoff ,
S« », PerS ,
SO „ dto .
30 „ Flanell , roth » . schwarz gewürfelt ,
33 „ Barchent , grün ,
30 „ Schurzzeug ,
3 Stück wollene Unterrocke , I Normal¬

hemd , eine große Parthie schwarzwollene
Litzen rc.

Liebhaber sind höflichst eingeladen. 2.2.
s. Hischmann , Auktions - Geschäft .

Wohnungen zu vermiethen.
*8.4 . Adlerstraße 26 ist der 3. Stock , beste¬

hend aus 5 neu hergerichteten , geräumigen Zimmern ,
Küche, mit GaS- und Wasserleitung nebst Lustres rc.
versehen , sowie großen Mansarden , Keller , Hvlz-
remise und Waschküche, per 23 . Juli zu vermiethen.
Näheres beim Eigenthümer daselbst .

*3.2. Adler straße 41 , eine Treppe hoch , ist
eine schöne Wohnung von 5 Zimmern ünd allem
Augehör, der Neuzeit entsprechend , per 23 . Oktober
zu vermiethen. Näheres ebendaselbst .

— Kriegstraße 73 ist der untere Stock , be¬
stehend in 5 Zimmern , Küche , 2 Mansarden ,
Keller rc. , auf 23. Oktober zu vermiethen. Näheres
Maldstraße 65 im Laden zu erfragen.

>d sonstigem Zugehör, wegen Wegzug auf 23. Juli
vermiethen . Näheres Werderplatz 47 im Laden .

4.3 . Stephanienstraße 21 ist der 2. Stock,
neu hergerichtet , bestehend in 6 Zimmern , Alkov,
Küche mit Wasserleitung , Mansarde und sonstigem
Zugehör , auf 23. Juli oder später zu vermiethen.
Näheres im Hinterhaus.

— Wald straße 65 ist der 2. Stock , bestehend
in 5 geräumigen Zimmern , Alkov , Küche , Keller,
Mansarden , auf 23. Oktober d. I . zu vermiethen .
Näheres daselbst im Laden .

*2.2. Werderplatz 44 ist die Parterrewohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern, Küche, Keller, Mansarde
und '

zu
— Werderplatz 53 ist eine Wohnung im

3. Stock , Eckwohnung , von 4 großen Zimmern,
worunter ein Zimmer mit 4 Kreuzstöcken , Küche,
2 Kellern , Mansarde und Trockenspeicher auf den
23. Juli zu vermiethen . Zu erfragen parterre im
Bad .

— Werderstraße7ist eine Mansardenwoh
nung, bestehend aus 2 Zimmern, Küche, Keller und
Antheil am Waschhaus , an eine stille Familie per
23. Juli zu vermiethen .

— Werderstraße 69 ist der 2 . Stock, beste¬
hend in 4 Zimmern, Balkon und Veranda , Küche,
Keller , Mansarde und allem Zugehör, auf 23. Juli
zu vermiethen .

— Auf Juli oder Oktober ist eine hübsch aus -
gestattete Wohnung von 7 — 8 Zimmern nebst Zu
gehör in einem ruhigenHause zu vermiethen: Kreuz¬
straße 20.

3 .3 . Kaiserstraße 133 ist im oberste «
Stock eine hübsche Wohnung von 3 Zim¬
mern , 2 Mansarden , Küche , GaS - und
Wasserleitung rc. auf 23. Juli zu ver¬
miethen .

-

2.2. Akademiestraße 75 sind im 3. Stock zwei
gut möblirte Zimmer sofort oder später an einen
ruhigen Herrn zu vermiethen.

*2.2. Ein gut möblirtes Zimmer ist zu vermie¬
then : Karlsttaße 2l a .

*2.2 . Ein einfach möblirtes , große- Mansarden»
zimmer ist sogleich an eine anständige Person zu
vermiethen : Stephanienstraße 34

*3.2 . Ein gut möblirtes Zimmer mit 2 Fenstern
ist sofort zu vermiethen . Näheres Waldstratzc 48
im Hinterhaus.

3.2. Waldstraße 42 , neben der Versorgungs¬
anstalt , ist ein freundlich möblirtes , Helles Man¬
sardenzimmer , auf die Straße gehend , an einen so¬
liden Herrn sofort zu vermiethen. Näheres im
Laden daselbst.

— Zwei schöne, möblirte Zimmer (Wohn- und
Schlafzimmer) sind mit oder ohne Pension auf
1 . Jult zu vermiethen : Kaiserstraße 160 , zwei
Treppen hoch .

— Gottesauerstraße 3 ist ein Zimmer an eine
einzelne Person sogleich zu vermiethen. Näheres
daselbst im 3 . Stock .

Penfion -Anerbieten .
3.2. In einem Privathause Gernsbach - im

Murgthal können 6 bis 8 Personen über den
Sommer freundliche Aufnahme finden . Wodnung
mit Pension um den billigen Preis von 3 M . per
Tag . Adresse im Kontor des Tagblattes zu erfragen.

Einquartierung
wird angenommen im Gasthaus zu de« drei
Königen ._

*2.2.

Einquartierung
wird auf 1 . Juli angenommen.

Restauration zum Salme «,
2 .2. Ludwigsplatz.

Zimmer - Gesuch .
2.2. Eine alleinstehende Frau sucht ein kleine« ,

unmöblirtes Zimmer mit Kochofen , womöglich
zwischen der Herren- und Hirschstraße , zum Preis
von 5 bis 6 Mark. Offerten mit Preisangabe sind
Amalienstraße37 im Seitenbau , 2. Stock, abzugeben .

8.2. Kapitalien
I . und II . Hypotheken sind HU billigem ZinS«

" ^ Schabingrr,
>au _ _ _ _
! fuß zu haben .

^
Näheres durch

' Akademiestrake 57 . varterre



— SILL —

V Kellnerinnen ,
I « bessere , gewandte, finden die besten Stel -d len durch K . Tröster , Karl-Friedrich-

straße 3. —

2-2- Gine herrschaftliche » Nuss¬
baum gewichste Schlafzimmer-
Ginrichtung ist zu verkaufen .
Wo ? sagt das Kontor des Tag¬
blattes .Tagschrrei- er,

rin tüchtiger und zuverlässiger , wird gesucht bei
F . G . Brückner Sohn ,

2 .2 Kaiserstrabe 205 .

Vogelkäfig ,
Prachtexemplar , neu, 90 om hoch , 45 am Durch¬
messer , hat im Auftrag zu verkaufen . Wer ? lagt
das Kontor des Tagblattes . M Pit . Herrschaften
und Liebhaber werden darauf aufmerksam gemacht .
Zu sehen von Morgens 10 Uhr ab bis AbendS
6 Uhr. 3.2.

Stellen -Nnträge .
2.2. Per Oktober wird für ein feines Weiß -

waaren und Wäsche - Geschäft in Wiesbaden
eine mit der Branche durchaus vertraut«

tüchtige Verkäuferin
gesucht , die Sprachkenntniye besitzen mub und
Frauenwäsche zusckneiden kann . Offerten sind zu
richten »ub V . » LS an
Lk Frankfurt a. M .

Hauskauf -Gesuch.
Zwischen dem Marktplatze und der DouglaS-

straße wird ein solid gebautes Haus (Garten oder
Veranda gewünscht) zu kaufen gesucht. Nur Offerten
von Eigenthümern, welche unter Chiffre I?. IV.
im Kontor des Tagblattes niedcrzulegen sind,
finden Berücksichtigung . 3.2.MI 8 Köchinnen » Kammer -

> » 8 jnngfer « , Bonnen »
UI « bv » Zimmer - , HauS -, Kü «

Aiuder -Mäd -
cheu finden Stellen durch tzlrl »» »
Haupt- Central -Büreau , Blumenstraße 4 . 6.6.

Ein gebrauchtes Pianino
zu M. 200 bis M . 300 wird zu kaufen gesucht
und wollenOfferten zur Weiterbcsorgung abgegeben
werden : Herrenstraße 31. —

Lehrmädchen -Gesuch .
*2L. Ein Mädchen auS achtbarer Familie kann

unter günstigen Bedingungen in einem Kurzwaaren-
geschäst sogleich Aufnahme finden . Näheres im
Kvntzrr deS Tagblattes .

— Frau Rain » Kaiserftraße 1V5 ,
zahlt den höchsten Werth für gebrauchte Herren-
und Franenkleider , Betten, Möbel , Schuhe und
Stiefel , Gold und Silber sowie allerband Botten .

cks I 'runtzuis vt ck'Itulisn . Lröxuiutiou ü I'sxn -
mon ckv In xosto ot cku vksmin äo kor.

L,» Lkai», Lurlstrussv 21 u.

Lehrmädchen-Gesuch.
3.3 . Sechs junge Mädchen, welche daS Putz¬

machen gründlich erlernen wollen , können unter
günstigen Bedingungen eintrrten.

Stellen -Gefuche .
2 .2. Ein junger Mann von 25 Jahren , welcher

beim Dragoner -Regiment gedient hat, sucht Stelle
al» Diener oder Rcitbursche . Gest. Adressen unter
L . 0 . im Kontor des Tagblattes abzugeben .

direct importirt von dem Weinbergbesitzer
kranoo üs l.uque in illaisga,

*/i Flasche mit GlaS M . 2 .— ,

Villa -Verkauf .
4 .3 . In der Westendstraße ist eine Dill » mit

Garten und je 6 Zimmern sofort zu verkaufen .
Offerten bitiet man unter „Villaverkauf" im Kontor
deS TagblatteS abzugeben .

M. 1 .20,
braunen und weißen ,

empfiehlt
lloeek , MMlW .

Kriegstraße 28 ,
HauS -Berkauf .

4.2. Wegen Wegzug sind in der Werderstraße,
nächst der Ettlingcrstraße, 2 solid gebaute Häuter
mit Remisen und großen Höfen , welche über 6 o «
Rente abwerfcn, um einen annehmbaren Preis so¬
fort zu verkaufen . Kaufliebhaber werden ersucht,
ihre Adressen unter HauSvrrkauf im Kontor deS
TagblatteS abgeben zu wollen .

Haupt -Niederlage : Kaiserstraße 102 a,
zunächst der Ecke der Herrenstraße .

Alleinverkauf für Baden und Elsaß-
Lothringen.

Für Wiederverkäufer ab Lager in hiesigem
Zollkeller in Gebindm jeder Größe entsprechend
billiger .

Billa zu verkaufen .
*3 .3. In schönster Lage Karlsruhes ist eine Villa ,

welche sich auch zu einem größer» Geschäft eignen
würde , um den Preis von 28 OM Mark zu ver¬
kaufen . Dieselbe enthält 8 Zimmer , 2 Küchen ,
großen Garten und großen Hofraum . Liebhaber
wollen ihre Adressen unter Chiffre N . 6 im Kontor
deS TagblatteS niederlegen .

Berkauf in Flaschen bei den Herren .
W . Dahlingrr . Zähringerstraße 1 ,
L. Fischer , Lesfingstraße 21 ,
Ehr . Grimm , Katserstraße 36 ,
C. Hager , Karl-Friedrichstratze22,
C . Hertle » Zähringerstraße 19,
Carl Heiftermantt, Schützenstraße 61 ,
Jakob Held , Restaurant , unter den Linden,

Möbel -Verkauf .
— Großes Lager von Polster- und Schreiner-

möbcln, Spiegeln und Betten in großer Auswahl
zu billigsten Preisen . Käufer ganzer Aussteuern
werden besonders berücksichtigt. Das Poliren und
Aufarbeiten von Polstermöbeln und Betten wird
billigst berechnet .
l? Möbelmagazin u . Möbeltapeziergeschäft ,

Rüppurrerstraßc 17.

Kaiser - Allee , Ecke Schwimmschulweg,
M . Hirsch , Kreuzstraße 3,
H . Karcher , Leopoldstraße 23 ,
Carl Klein , Ecke der Wilhelm- und Lui-

senstraße .
E . Mayer , Karlstraße 41,
Tt. Merkle , Kaiserstraße 160,
V . Mörch , Marienstraße 37 ,
B . Oesterle , Waldstraße 89.
E . Richter , Zähringerstraße 77 neben der

Hauptpost,
F . Sipfle , Durlacherlandstraße 8,
St . Thomann , Sophtenstraße 66,
E . Weil , Mühlburg , Rheinstraße.

Meine sämmtlichen Flaschenweine tragen auf
Kapsel und Etikette meine Schutzmarke und Firma
„Julius Hoeck" .

— Möbelverkauf .
Durch einige Gelaenheitseiukäufe verkaufe

ich äußerst billig : Garnituren iu Plüsch «ud
Fantafiestoff , KanapeeS , Sekretäre , Ckiffon -
» iereS, Kommoden, Waschkommoden, Nacht¬
tische mit und ohne Marmor , Waschtische ,
vollständige Betten , französische u. Mainzer
Bettstellen , Roßhaar - , Woll - und SeegraS -
« atratzen, Oval -, Klapp - n . viereckige Tische ,
« piel - und Nähtische , « üchrnttsche, Spiegel ,
Amerikaner -, Rohr - und Strohstühl «, polirte
ein - und zweithürige Schränke , Eckschrank,
Eonsole , Spiegel aller Art , Küchenfchränke,
Koffer , 1 große Waschmanae , Mefferputz-
maschiue, GaSznglampen » 1 Schachspiel «ad
verschiedene Gegenstände,

W> . Adlerstraß « l3 .

von
I . T . Ronnefeldt in Frankfurt a. M.
zu Ottginalpreisen des Hauses in Frankfurt bei

— Rondellplatz .
^

Krieedkelu; HVviirv
in sämmtlichen ärztlich empfohlenen Sorten
unter Garantie der Reinheit und
Aechtheit , sowie

ILoo ,
-

VLoooLa .äv ^
billigst bei

Li . Wiüwe,
Waldstraße 38 , eine Treppe hoch .

V
-

^
Sehr guten

1883 Tifchwein ,
für dessen Reinheit ich garantire , L
SV per Liter in Fäßchen
von 4 « Litern an , halte bestens em¬
pfohlen . —

Weiuhaudlung,
30 Kronenstraße 30 .

Proben werden gerne abgegeben.

ai ._ _ ID

in frischer Füllung per V, Krug 23 Pfg - ,
V, Krug IS Pfg . (Krüge werden , die -/. mit
3, die mit 2 Pf . zurückgenommen) in alleiui .
ger Niederlage stets vorräthig Lei

I 'r . MÄLsoL ,
Großherzoglkcher Hoflieferant ,

12 .4._ Ludwigsplatz 87._

Mineralwasser :
Adelheidsquelle , Karlsbader , Emser , Fried¬
richshaller , Homburger , Krankenheiler , Kis-

singer Rakoczy, Langenbrücker, Mergentheimer ,
Marienbader , Ofener (Ünnzmäi llnnos -
Ouelle ) , Pilnaer , Pyrmonter , Saidschützer ,
Schwalbacher , Tarasper , Selterser , Vichy, Weil »
bacher, Wildnnger , Apollinaris , Karls¬
bader Salz sowie Sodawasser (Syphon)
empfiehlt in stets frischer Füllung

die Material- L Farbwaarenhandlung
von W . L. Schwaab ,

Großh . Hoflieferant ,
— Amalienstraße 19 .

Münchener Bier
(Franziskaner -Bräu )

in Patentflaschen ü 27 Pfg . empfiehlt in
frischer Füllung

. 1 . « « 8 « ,
5 ,5._ Kaiserstraße 54 .

Den so beliebten selbstgebrannten

Aava-Ka^ee
per Pfund empfiehlt bestens 6.2.

am Spitalplatz.
Frische

fvlvkvn
Tagespreis 83 Pfg. per Stück

bei

gegenüber der Jnfanteriekaserne .



T- allch frifche
Süßrahm-Tafclbutter

empfiehlt per Pfund M . 1 .20
WltTlsvI » ,

Großh . Hoflieferant ,— LudwiaSplatz 57.
*3 .1-Feinstes

SchwarzlMderDürrfleisch
zum Robessen ist fortwährend zu haben bei

Kaufmann Traulwein , Schesfelstraße .
Neue

Malta -Kartoffeln
per Pfund 2V Pfg ., und

Jsl. Matjes -Hnvinge
per Stück 13 Pfg.

frisch cingetroffen .
V . » LorLLo .

in betannter
Qualität —

ä 70 Pfennig
per Pfund .

Varl Kord ,
Droguerie.

Dalmatiner Insekten¬
pulver , bestes Mittel
^egen Sckwaben , Rus-
, en rc . , NapHtalin ,
Camphor , Patchouly ,
span . Pfeffer rc. gegen
Motten.

Droguerie . —

Malpinfel
in reichster Auswahl zu den billigsten
Preisen empfiehlt —

la . 2LHLL16rHLa . ILH ,
Kaiserstraße 2 3 7 .

I ^ aLLösiZolie 6or8vtt6ü
in vorzüglichem neuem Schnitt zu billigen
Preisen bei

Geschwister Perrin ,
— Friedrichsplatz Str- 9.

Für die Reise -Saison
empfehlen wir den Damen
Mein und mllm Tücher
in großer Auswahl .

Weiß « Kölsch ,
2.2. Friedrichsplatz.

schwarzen
farbigen

versendet
jedem Maat

Fabrikpre

— Lll2 —

NormMnteikleider
— Benger '

sches Fabrikat —
empfehlen wir bestens.

Weiß L5 Kölsch ,
2,2 .

' Friedrichsplatz .

Ritterstraße 4, am Zirkel.
Seiden- und Tricot-
UUaack8eImke
E -Mvon 15 Pf . bis 5 M .,
Strümpfe , Socken ,
Taschentücher ,
Hemden -Cinfätzo , -
Kragen » Krausen ,
Lokarpss , kiokns ,Dnrdsn, I-avalliöres ,
Wäsche und Schürzen,

auf's Beste sortirt , empfiehlt billigst
vsoar DoLor ,

Kaiserstraße 141 , am Marktplatz.

Prtis-Vkyeichnitz
^ sür - iverfeKurzwaaren : §

Maschinen-Faden, Qualität,
große Rolle , 500 Yds. , 14 Pf .,

Mafchinen - Seide , schwarz und
farbig, die Rolle 1v Pf .,

Taillen -Stäbchen in allen Grö¬
ßen, das Dutzend 13 Pf ,

Schweißblätter mit Gummiein¬
lage , I> Waare,das Paar 10 Pf . ;

ferner offerier :
Schmelzgimpen, 1^ Waare , das

Meter von 3 Pf . an,
Fransen in Seide und Chenille,

das Meter von 30 Pf . an ,
Seidene Spitzen , I* Waare , von

A3 Pf . das Meter an,
Wollspitzen, I» Waare , das Meter

von 10 Pf . an,
Kleiderknöpfe, das Dutzend von

, 3 Pf. an.
Große Auswahl. Feste Preise.

.lnkn8 8tr»»88,
Kaiserstraße 143 ,

nächst dem Marktplatz .

Große Auswahl
8l)NU6I186lttrM6v
für Damen , Herren

und Kinder
von den geringsten bis zu den
feinsten empfiehlt zu äußerst
billigen Preisen

I. . MIIei -,g8M !i8li '
. K

lw » . Ueberziehen und
Reparier» billigst.

Zumckgeseht
eine große Parthie

Sommer - Anzüge , Reife -
Anzüge , Wasch - Anzüge ,
Sommer -Paletots » Reise -
mäntel , Joppen , Bein¬
kleider und überbaupt alle an¬
dern Sommer - Artikel » ver¬
kaufe ich , um schnellstens damit
zu räumen , zu Kttri « vu « r » l

lü. IkkildklM ,
I Kaiser - u . Lammftr -Ccke.

8iiWi'se8t fmkurg .
MAMWllWksM

empiieliit
1 . I « s .

2 .2.

in nllon I-inirnnAsn nnä Formats » ; Lm-
kvrtiguns nsob bosonäsrsm Lobsma in

icürrsstor l^rist .
Svtolrv LusvaNl 1»

sovis sümmtl.
rn billixstsn kroissn.

Lrdxrimsvnstrasss 27 .
I » r « 88v8 kvrtÜKvr

Neiseartikel ,
als : große Koffer für Herren und Damen , Harch»
kofferv Patentkoffer, Touristentornister und Taschen ,
tlmhangtaschen , Geldtaschen , Toiletterollen , Feld¬
flaschen , Trinkbecher und Damentaschen empfiehlt
in schöner Auswahl und zu billigen Preisen
— Julius Meyer , Kaiserstraße 211.

Anfertigung von Sattler - und Tapezierarbeiten
jeder Art. Reparaturen schnellstens .

Kaisenschränke,

8

3
« r

voyüglich gearbeitet ,
—

empfiehlt

WIK. 8eln»äler,
Hirschstraße 42 .

Atteste stehen zu Diensten.



Arbeitsklerder
und Hemden in größter Auswahl am billigsten bei

Herren- und Knabenkleidcr -Magazin,
_ IW Kaiserstraße 123._

8Li » v > rrr
werden von jetzt ab aus das Feinste zu fol¬
genden Preisen vernickelt :

l cvrnpletter Jnfanteriesäbel L Mk . 2 .56
1 ditto Cavalleriesäbel „ ,, 3 —
1 Säbelscheide . „ „ 1 .70
1 Paar Sporen . . . . „ » —L0

in der Vernickelungsanstalt von
Oarl Lusterer ,—_ Zirkel 30 ._
Rheinische

Hypothekenbank
in Mannheim.

Die Bank gewährt auf Immobilien Darlehen
jeder Art.

Sie gibt insbesondere kündbare Darlehen ,
deren Rückzahlung nach Ablauf einer zu verein¬
barenden Kündigungsfrist zu erfolgen hat , und
Darlehen auf bestimmte Derfallzert .

Sie gibt ferner unkündbare Darlehen , wo¬
bei der TilgungszinS (Annuität) durch Vereinba¬
rung festgesetzt wird.

Die Darlehen werden baar ausgezahlt.
Die Bank gibt Darlehen gegen erstes Unterpfand

bis zu 60°/, des Schätzungswerths gegen ein :
Verzinsung von äs ', und beansprucht keinerlei
Provifiou .

Die Bank beleiht Hypothekcnforderungen und
erwirbt Güterkaufschillinge .

Unser Vertreter , Herr M . Boeckh , Rechtsan¬
walt , Akademiestraße 4 , nimmt unentgeltlich An¬
träge entgegen und ertheilt unentgeltlich mündlich
und schriftlich jede Auskunft.
— Die Direktion.

Soeben erschien im Verlage von Gebrüder
Pollmann (vormals Th . Gerbracht 'sche Buch¬
druckerei) in Karlsruhe ;

Kleine Bildermappe.
Federzeichnungen

von

nebst Widmung
, an

Ihre Königliche Hoheit
die Frau Erbgroßherzogin Hilda von Baden.

LO '/i Bogen Octav . Eleg. broch. Preis ^ 5.—
Eleg. gebunden in Goldschnitt Preis 6 .—

Ein lieblicher Blumenstrauß köstlicher Erzählun - ^
gen , duftend von Poesie , kann in Wahrheit dieses >
neueste Werk der hochgefeierten Verfasserin genannt i
werden , ein Blumenstrauß , welchen sie der hohen
Gemahlin eines allverehrten hohen Genesenen von
langer, schwerer Krankheit in freudiger Erinnerung
des glücklichen Ereignisses seiner Rekonvalcscenz
gewunden hat.

Dem Lande Baden und Jedem , welcher warmen
Anthcil an jenen trüben und frohen Tagen nahm,
ist das schöne Buch ein bleibendes , goldenes An¬
denken. 2 .2.

in allen Buchhandlungen .

Zum Abschlüsse
— von

Feuer - Versicherungen
— sür

die , ^
empfehlen sich

Nsdrüäor Mreob ,
Bezirksagentur,

_ Kaiserstraßc 104 , Eingang Herrenstraße.
*18.7 . JnsertionSorgan für Süd - und Ostpfalz.

SV » Anzeiger « , Lanvan (Pfalz)
Auflage 7700 (Post 5406 , amtlich bestätigt ) .

Amtsblatt für Landau, Kandel, Annwciler, Dahn .

- 2,13 -
Wer etwas Feines , Würziges und Zuträgliches
genießen will , Versuche Aachener Magcnbehagcn.

Die
Möbel-, Bett- u . Spiegclhandlung
— und

das Dermieth Geschäft
von

Waldhornstraße 19 ,
vermicthct vollständige Zimmer - Einrichtungen
sowie einzelne Möbel und Betten ; große Aus¬
wahl Tische und Stühle bei billigsterBerechnung.
Transport frei .

Ä Johannisbeeren
stad einige Zentner billig zu verkaufen . Es wird
gebeten , Bestellungenauf beliebiges Quantum bal¬
digst abzugeben , damit dieselben frisch vom Stock
geliefert werden können . Ebendaselbst ist JohanniS -
beerwein in Quantitäten von 20 Liter an zu haben :
Rheinstraße 26, 2. Stock , Staditheil Mühlburg .

Rheinbad Maximiliansau !
2.2. Den geehrten Einwohnern Karlsruhc'ö

und der Umgehung diene zur Nachricht , daß ich
meine Wellen- und Douchebäder mit dem heutigen
Tage wieder eröffnet habe und bitte um gefällige
Benützung . Ergebenst

Julius Langenstein.
Wegen bedeutenden Fortschritts des Geschäftes komme ich in die Lage,

auch die Wohnung zu vergrößern und wohne vom 1 . Juli an
«Ir » ««« 13 im 2 . Stock , nicht mehr Karlstraße , was ich der
geehrten Kundschaft anzeige .

Fran Dti«««
LalmLüllstlerin .

Die Weinhandlung
»? « :>« Kaiserstraßc 231,

empfiehlt einen ausgezeichneten Ung . Rothwein bei Abnahme von 10
Flaschen ä. 95 Psg . frei in's Haus .

Im Faß von 20 Litern an Mk . 1 . 20 per Liter . 3.3.
M üüineesl- keunnen .

I Im6II86^
1881 .

Lüuklioü in llarlsrulrs lisi Lndra L S »»»1sr , ^ Lürinxorstrasss 71 , sovis in »Non
Oolonialvaaren - nnck velieatesson-ÜLnälnnsell . 2010 .

Die Cannertirnng der 4"
>» Rheinischen HMthekenbank-

Mandbriese,
Serie 17 18 LS bis 1» v1« 8lvv LS

in 3 ^ "
/o Pfandbriefe besorge ich entsprechend den Bedingungen der

Rheinischen Hypothekenbank in Mannheim spesenfrei
UvinrivL NLüLIor .

Karlsruhe , 29 . Juni 1886 . s. i .

von

v .
Waldstraße 41 , Ecke Kaiserstraße 199 s,

empfiehlt
gute u . dauerhafte Waare zu -^L 3 .—, 3 . 50,4 . — re . das Meter :

lkiNk M M lMÜ8. kMM
zu und NI»«««,

elegante Helle Westen .
Anfertigung von Herren -Kleidern zu billigsten Preisen.



— SILL

kli ' i' oskoi ' n nslUlivdeZ HilikiÄMMi ',
Tafelgetrsnk Seiner Durchlaucht des Fürsten Bismarck .

-DroisZelrrönt auf vielen Ausstellungen . Hl1lik ) 6rtzrOÜ6I1 in seiner VerSILIAlSU . Digenseliali -
als VakelvasLer ivle als äLal6ti8eL68 Oetränlr .

kreis per san ^e klaselis 32 Dkg . , per lialbe klaselie 25 Dkg. inel . Oekässen .

Alleiniger Vertrieb L . 216181118 ', DÜ886läoif . Xäuklieli in ^ pollielcen , Mneralvvasssrlianälung
Oeneral - Oepot : «Iult « 8 Vvdl » (weitere Depots >ver6en errielitet ) .

en ete .

Kündigung resp . Convkrtirung 4> iger Pfandbriefe der
Rheinischen Hypothekenbank in Mannheim betreffend.

Die Rheinische Hypothekenbank in Mannheim hat beschlossen , im Monat August d . I . eine Ver-
loosung resp . Kündigung größerer Beträge ihrer L "/o Pfandbriefe der Serien 17 , R8 , SS bis ivcl . SS

vorzunehmen . Den Besitzern derartiger Pfandbriefe , welche geneigt sind , zur Vermeidung der Kündigung ihre Stücke

auf S '^ /oige abstempeln zu lassen, berechnet die Rheinische Hypothekenbank die 3 '
/z

°
/g Pfandbriefe AA (ob¬

wohl der Börsencours dermalen ein höherer ist) , zahlt somit den Inhabern 1 "/, baar aus der Hand und gewährt
außerdem den Zinsgenuß ^ L "/<» bis 1 . April 1887 .

Diese Vergünstigung wird jedoch nur gewahrt , wenn die Anmeldung zur Abstempelung
vor dem 1 . August d. I . erfolgt .

Wir sind von der Rheinischen Hypothekenbank beauftragt , Anmeldungen zur Abstempelung entgegenzunehmen und

sind zu weiterer Auskunft gerne bereit .
Karlsruhe , den 30 . Juni 1886.

Filiale der Rheinischen Kreditbank.
Die Convertirung der 2 "/« Pfandbriefe der Rheinischen Hy »

pothekeubank , Serie 17 , 18 , SS bis SS Inviusivv in 3 '/// «
Pfandbriefe gemäß der von der Rheinischen Hypothekenbank Mannheim bekannt

gegebenen Bedingungen übernehmen kostenfrei

Hosblmkier A . IlLLLIvr L Karlsruhe.
Die Möbel -, Bett - u . Spiegel -Handlung nebst Bermieth -Geschäst

von Ferdinand Holz , Waldhornstraße 19 , nächst der Kaiserstraße ,
in Karlsruhe ,

empfiehlt neue und gebrauchte Chiffonniere » . Kommode » , Sekretäre , Waschkommode » ,
Kanapee » , Bettlade » mit und ohne Rost , Büffet » , Schreibtische , runde, ovale , viereckige
und Znlegttsche , Nachttische und Waschtische , Holz -, Rohr - und Strohftühle , vollstän¬
dige Bette «, Roßhaar -, Stroh - und Seegrasmatratzen , ein- und zweithürige Kleider -,
Bücher - und Küchenschränke , Spiegel in Gold - und braunen Rahmen,

Holzkoffer und Handkoffer in großer Auswahl . —
Auch werde » ganze Einrichtungen sowie einzelne Möbel - und Bettgegenstäude

miethweise sowohl für hier als auch au »wärt » abgegeben und billigst berechnet .
Auch können obige Gegenstände durch monatliche Abzahlungen aagekauft werden .

Wirthschaftseröffnung.
3 .3 . Einem verehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebenste Anzeige ,

daß ich die frühere Zachmann
'
sche Wirtschaft ( Restauration ) Ablerstraße 38 am Sonn¬

tag den 27 . Juni eröffne und wird es mein Bestreben sein , meine werthen Gäste durch

Verabreichung guter reiner Weine , eines guten feinen Stoffes Bier von der Freiherrlich v .
Seldeneck 'schen Brauerei , aller Sorten hausgemachter Würste , kalter und warmer Speisen
auf das Aeußerste zu befriedigen .

Hochachtungsvoll

ILai t LVulkSN, früher Metzger in Rastatt .
Karlsruhe , den 26 . Juni 1886 .

Auf vielfaches Begehren heute Donnerstag

Istzsbss
Anfang 8 Uhr . Eintritt 20 Pfg .

22.

Todes -Anzeige .
Am 28 . d . MtS . entschlief in Baden -Baden

nach schwerem Leiden

Herr Paul Torek aus New -Aork ,
Lehrer am hiesigen Konservatorium .

Wir beklagen tief den Verlust eines lieben

Kollegen und vorzüglichen Künstlers

Dis Lehrerkollegium des Konservatoriums
für Musik in Karlsruhe .

Philharmonischer Verein.
3 .3 . Die diesjährige ordentliche Generalversamm¬

lung findet
Donnerstag de» 1 . Juli , Abends Uhr ,

im kleinen Muscumssaale statt. Hiezu werden die
stimmberechtigten ausübendenMitglieder eingcladen .

Der Vorstand .

Mittheilungen
aus dem

Gesetzes - und Verordnungs - Mult
für das Großherzogthum Baden.

Nr . 34 vom 28^ Juni 1886 .
Inhalt .

Bekanntmachung
de« Ministerium - der Finanzen :

Abänderungen der relegiaphenoidnnng deneffend .

Tagesordnung
des Großh . Landgerichts Karlsruhe .

II . Strafkammer .

Freitag veil 2. d . M. , Vormittag « 3 '/, u hr :
I . A . S . gegen Johann und Friedrich Harlachek

von Ubstadt , wegen DtebstablS .
I . A . S . gegen Franziska Kirsteta von Weiher,

wegen Diebstahl «.
I . A S . gegen Lorenz Bäckle von Riecklingen ,

wegen Diebstahl « .
I . A . S - gegen Bäcker Ludwig Schorb I und dessen

Stieftochter Johanna Becker von Forchheim , wegen
Verbrechen« gegen die Sittlichkeit.

I . A. S gegen Jotcf Seeberger von iv>o«b»ch,
wegen Verbrechen« gegen die Sittlichkeit.

Wocke » aotte » dienst . Donnersta g den 1. Juli , Abends s Ubr, in der Kleinen Kirche r Herr Pfarrvrrwalter Achtnich .

Druck imb Verlag der Ehr . - r. Müller 'schru Hofbuchhaudinng, rrdtgtrt auter BeranNvvrtltchkeü vvu W . Müller t» Karllrsd«.
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